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Änderungsantrag zuWKF­05

Von Zeile 878 bis 879 einfügen:
Interessengruppen auf den Bundestag offenzulegen, wollen wir ein verpflichtendes öffentliches
Lobbyregister einrichten. Um unethisches Verhalten in der Wirtschaft zu erschweren, helfen
vertrauensvolle Anlaufstellen für Whistleblower*innen. Wir wollen, ergänzend zu besserem rechtlichen
Schutz von Whistleblower*innen, die Einrichtung einer öffentlichen ”Hotline”. Vor allem in der rapide
wachsenden Digitalwirtschaft sind wir auf Hinweise von Fachleuten und interner Wissensträger*innen
angewiesen.

Begründung

Der Schutz von Whisteblower*innen ist im Interesse der gesamten Gesellschaft. Oft können nur interne
Wissensträger*innen widerrechtliches und unethisches Verhalten aufdecken, die dafür persönliche Opfer in
Kauf nehmen. Daher brauchen wir deren besonderen Schutz durch den Staat.

weitere Antragsteller*innen
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